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Ergebnisprotokoll erstellt am: 13.09.2009 

Anlass der Besprechung/Sitzung: Jugendversammlung des JSBS Datum: 13.09.2009 

Ort der Besprechung: Dresden,  Gaststätte „per Anhalter“, 

Hauboldstraße 5, 01239 Dresden 

Protokollant: Peggy Flemming 

Teilnehmer (siehe Anlage 1) 

Spielbezirk Leipzig: 4 Vereine 

Spielbezirk Chemnitz: 6 Vereine/2 Jugendvertreter 

Spielbezirk Dresden: 5 Vereine/ 2 Jugendvertreter 

2 Gäste 

 

 

Verteiler: 

- Teilnehmer 

- Geschäftsstelle 

 

 

  

 

 
 A = Auftrag   B = Beschluss   E = Empfehlung   I = Information   F = Feststellung 

 Auftrag immer mit Person(en), an die der Auftrag erteilt wird und Datum bis wann die Aktion zu erledigen ist. 
 
 

Erg. 

Nr. 

 

Art 

 

Wer 

  

Aktion  

 

Termin 

 F  3. Jugendversammlung des JSBS am 13.09.2009, 10:00 bis 16:00 Uhr, Gaststätte 

„per Anhalter“, Hauboldstraße 5, 01239 Dresden 

13.09.2009 

TOP 1 F 

 

I 

F. Spangenberg 

 

 

 

Michael Opitz 

 

- Begrüßung der Teilnehmer 

- Dank an alle Vereine für diesjähriges Erscheinen 

 

- Mitteilung der Hausordnung (Rauchverbot) und Verpflegungssituation 

 

TOP 2 B 

 

 

F. Spangenberg Einschub eines Punktes 11 „Sonstiges“, damit verschieben sich alle nachfolgenden 

Punkte einstimmig 

 

TOP 3 B 

 

F. Spangenberg 

 

Tagespräsidium: 

- Annegret Wendler (Leiter Controlling) 

- Rainer Kutscha (Bezirksjugendspielleiter Chemnitz) 

- Nicole Lorenz (Jugendsprecherin) 

- Frank Schulze (Landesjugendspielleiter) 

- Harald Niesch (Leiter Schulschach) 

- Frank Spangenberg (Vorsitzender JSBS) 

einstimmig 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

TOP 4 B F. Spangenberg 

 

Peggy Flemming zum Protokollführer gewählt einstimmig sofort 

TOP 5 F P. Flemming 20 Stimmen (bis 10:14 Uhr) 

22 Stimmen (ab 10:15 Uhr) 

 

 

 

TOP 6 I F. Spangenberg Bericht der Jugendkomission als Power-Point-Präsentation (Anlagenkonvolut 2) – 

23 Folienseiten, hier nur einzelne Stichpunkte: 

- keine Einsprüche gegen Protokoll der 2. Jugendversammlung, 

- Webmasterwechsel im JSBS, Dank an Anett Sänger für geleistete Arbeit 

und Frank Jäger für JOOMLA-Programmierung, 

- Personalprobleme, 

- reibungsloser Verlauf des Spielbetriebes, 

- Gefahr, dass Meisterschaften aufgrund von Personalmangel ausfallen, 

- Umfrage unter männlichen und weiblichen Jugendlichen gestartet 
 

 

TOP 7 

TOP 8 

TOP 9 

I 

 

 

 

F. Spangenberg 

 

 

Zahlen wurden im Vorfeld verschickt 

Diskussion: Unterscheidung von Talent- und Leistungsstützpunkten mit 

unterschiedlichen Fördermöglichkeiten der Kader und entsprechender Einnahmen-/ 
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Erg. 

Nr. 

 

Art 

 

Wer 

  

Aktion  

 

Termin 

 

Sven Sorge 

Frank Schulze 

 

 

F. Spangenberg 

 

Annegret 

Wendler 

 

 

 

F. Spangenberg 

Ausgaben-Situation 

Transparenz in der Mittelverteilung gefordert 

Probleme bekannt, hat seit 01.08.2009 kommissarische Leitung der Funktion des 

Leiters für Leistungssport inne, Aufarbeitung dauert, Landesleistungsstützpunkte 

sind kompliziertes Konstrukt 

Ziel: Ausbildung von B- und A-Trainern als Voraussetzung für weitere Tätigkeit am 

Sportgymnasium in Dresden 

Problem der Kontrolle der Zahlungseingänge und Kommunikationsprobleme, Kritik 

an Arbeit der Schatzmeisterin 

Zahlungsmoral hat sich dennoch insgesamt verbessert, Portal 64 kann aber nicht 

Kontrollfunktion übernehmen 

Problem der Leseberechtigungen im COLLMEX – es gibt keine 

  

TOP 10 B 

B 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

B 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

I 

 

I 

 

B 

F. Spangenberg 

SV 1919 

Grimma 

 

 

 

 

 

 

 

BSG Chemie 

Leipzig 

 

 

 

 

 

 

Frank  Schulze 

 

Frank Schulze 

 

Leiter 

Schulschach 

Finanzplan (21+ / 1= / 0-) angenommen – Anlage 3: Anträge 

Punkt 4.5: In allen AK besteht eine Mannschaft aus 4 Spielern (3+ / 6=/ 13-) 

abgelehnt 

In der AK u20 besteht die Mannschaft in der 1. Sachsenjugendliga aus 6, in allen 

anderen Spielklassen und AK aus 4 Spielern (11+ /2= / 9-) angenommen 

Punkt 4.8:  

In der 1. Sachsenjugendliga, Sachsenliga u16, SMM u14 und u12 sind keine 

Gastspieler zugelassen. In allen anderen Ligen, außer den oben bereits erwähnten, 

ist 1 Gastspieler zugelassen (6+ / 8= /8-) abgelehnt 

- 1. Antrag zu 4.29: zurückgezogen 

- 2a. Der JSBS-Pokal wird abgeschafft. (7+ /7= /8-) abgelehnt - damit entfällt   

Modifizierung der Gültigkeit ab Saison 2010/2011 

- 2b. und 2c. Nach Ablehnung von 2a. zurückgezogen 

- Antrag zur Terminplanänderung: in Jugendversammlung nicht beschließbar, hätte 

an Landesspielausschuss gestellt werden müssen  

(Probeabstimmung: (2+ /8= /12-), d.h. kein Antrag an Landesspielausschuss)  

 

Termine sollen ab Saison 2010/2011 besser koordiniert werden, um solche 

Überschneidungen zu vermeiden 

Bereich entspricht Altersklasse (im Sinne von Kommentar zum Gesetz) 

 

neue Ermittlung der Punkte des JSBS-Wettbewerbs gemäß Anlage 4  
„pro vorberechtigte Starter DEM, die nicht oder in einer höheren AK zur SEM  

starten: 10 Punkte“ (15+ /7= /0-) angenommen 

 

 

TOP 11 I 

I 

 

 

 

F 

 

A 

Sven Sorge 

Harald Niesch 

 

 

 

 

 

F. Spangenberg 

 

 

Frank Schulze 

 

bemängelte, dass Ausschreibung Schulschach weder Ort noch Zeit  enthält 

Ausschreibung muss noch in der laufenden Saison (April) für die kommende Saison 

eingereicht werden, Modifizierung des Ortes und der Zeit erfolgt noch rechtzeitig 

vor Meldung, Spielmaterial wird gestellt 

 

Regionalleiter hat nur Durchführung der Grundschulmeisterschaft zur Aufgabe 

Auszeichnung der USG Chemnitz, da diese in 2008/2009 zum 5. mal den JSBS-

Wettbewerb in Folge gewonnen hat 

 

prüfen, ob u16-Medaillen und Urkunden am Meisterschaftsort überreicht werden 

können 

 

TOP 12 I 

 

B 

F. Spangenberg Dank an das gesamte Team für Mitarbeit, Übergabe an Wahlkomission 

Spielbezirk Chemnitz: Kerstin Schmieder 

Spielbezirk Leipzig: Frank Jäger 

Spielbezirk Dresden: Peggy Flemming einstimmig 
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Erg. 

Nr. 

 

Art 

 

Wer 

  

Aktion  

 

Termin 

TOP 13  

B 

 Alle Teammitglieder kandidierten wieder für ein Jahr 

 

Team wurde einstimmig gewählt (Anlage 5: Wahlprotokoll) 
 

 

TOP 14 I F. Spangenberg 

 

Dank an alle Gewählten 

Ziel für das nächste Jahr: mehr Mitglieder gewinnen (im letzten Jahr hatte SVS 

Schwund von 155 Mitgliedern, damit Gesamtzahl auf < 4.000 gesunken) 

Zuwachs kann nur im Nachwuchsbereich gesehen werden, erster Anfang gemacht 

mit Jugendbefragung von Nicole Lorenz „Was will die Jugend“ 

Personalausblick. René Zimmermann und Wolfgang Nadler werden Amt 

voraussichtlich nur noch in der kommenden Saison ausüber, d. h. 

Motivierte Jugendliche gesucht, die später auch Leitungsfunktion übernehmen 

GUTE HEIMREISE! 

 

 

 
 
Dresden, 13.09.2009 

 
         

gez. Frank Spangenberg         gez. P. Flemming 

Vorsitzender JSBS          Protokollführerin 

 

 

 


